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no einisch orientiert
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Bildreportage von W. Nydegger

Ds schwäche Gschlächt wagt sech
i ds chüele Nass

Dr Herr Siadtpresidänt het sech pärsönlech vo
de guete Leistige vo dene Wasserratte überzögt

Schad isch gsi, dass i scho cha schwömme
denn i hätt mi gärn vo dene drei Schwümm-

lehrere la belehre

Zwöi vo dene Guldfischligwinner-Anwärterinne
wärde verewiget

vo de Buebe
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Oie ganRi ,,Metiers" vencieret ^um 8tertp!et? O'l-skrerscliatt virä vom Obmo vo ciem Msttsctivümms

no siniscti orientiert

D'Schueldirkktion vo dr Stadt Bärn het

Buebe u Meitschi vo dr achte it minte Älaß

zu inene Schwnmmexame nfbote. Ungfahr
38« sy cho. Die Schiieler hei sech tapfer i
di chalti, wenig Wasser siihrrndi Aare gstiirzt

n hei sasch ds Ziel verfiihlt vor Usregig, si

chönnti de ds gnldige Fischli nid nvercho.
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^5 5ckvâcke (^zckicickt vagt secti
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Or ttsrr Smcitprssicicint list seek pärsonlsck vo
cls gusts i.sistige vo ciens V/e?5errotts vbärrügt
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clsnn i Nott mi gärn vo äsns ärei Sckvümm-

lskrere la bslekrs
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